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MODULÜBERSICHT

Deutsch

Als Fach im Lehramt:
• Regionale Schulen
• Gymnasien
• Sonderpädagogik
• Wirtschaftspädagogik
• Berufspädagogik

Deutsch (Lehramt)



Deutsch (Lehramt) Deutsch (Lehramt)Deutsch (Lehramt)

Angebot (Vorlesungen, Seminare, Hauptseminare,
Oberseminare/Forschungskolloquia) Studienschwerpunkte
setzen können. Die Ausbildung im Fach Deutsch ist eng
verbunden mit der Ausbildung in der Fachdidaktik, die
bereits im Grundstudium beginnt. Das Institut für
Germanistik bietet ein Spektrum an germanistischen
Teildisziplinen an, das im Vergleich mit anderen Instituten
gleicher Größe außergewöhnlich breit ist.
Vertreten sind:

• Germanistische Sprachwissenschaft
• Neuere und neueste deutsche Literaturwissenschaft
• Germanistische Mediävistik (Geschichte der deutschen

Sprache und Literatur im Mittelalter)
• Historische Linguistik
• Niederdeutsche Philologie
• Didaktik der deutschen Sprache und Literatur

TÄTIGKEITSFELDER
Lehrkraft an öffentlichen Schulen und in der
Erwachsenenbildung.

GEGENSTAND UND ZIEL
Im Studium erwerben die Studierenden die
fachwissenschaftliche Kompetenz als Voraussetzung für
selbständiges wissenschaftliches Arbeiten und schaffen damit
die Grundlage für das Unterrichten des Faches Deutsch. Sie
eignen sich wissenschaftliche Kenntnisse und
Arbeitsmethoden in den Bereichen Deutsche Sprache und
Literatur an. Der Blick wird gelenkt auf die Bedingungen
moderner Kommunikation und Medienkultur. Das Studium
vermittelt die wesentlichen Kenntnisse für das Verständnis der
Theorie und Praxis des Lehrens und Lernens im
Deutschunterricht, entwickelt Grundlagen der didaktisch-
methodischen Handlungskompetenz und ermöglicht erste
unterrichtspraktische Erfahrungen.

EIGNUNG UND VORAUSSETZUNGEN
Angesprochen sind Studieninteressierte, die ein ausgeprägtes
Interesse und Freude an der deutschen Sprache und Literatur
haben. Neben der Begeisterung für das Lesen literarischer
Texte sollte auch ein Interesse an der Auseinandersetzung mit
wissenschaftlichen Texten vorhanden sein. Die Bereitschaft,
sich wissenschaftlich mit Sprache und Literatur zu
beschäftigen und die Inhalte des Faches gern an Schüler
weiterzugeben, sind Grundvoraussetzungen.

STUDIENABLAUF
Die Regelstudienzeit umfasst neun Semester und ein
Prüfungssemester. Das Fachstudium gliedert sich in das
Grundstudium (in der Regel vier Semester), in dem mit
vorwiegend obligatorischen und wahlobligatorischen
Veranstaltungen (Vorlesungen, Grundkurse, Proseminare,
Aufbaukurse) das elementare Grundwissen des Faches
vermittelt wird, und in das Hauptstudium, in dem die
Studierenden durch Auswahl aus einem vorwiegend wahlfreien

ABSCHLUSS & REGELSTUDIENZEIT
• Regionale Schulen: Staatsexamen | 10 Semester
• Gymnasien: Staatsexamen | 10 Semester
• Sonderpädagogik: Staatsexamen | 9 Semester
• Berufspädagogik: Bachelor + Master of Education |

6 + 4 Semester
• Wirtschaftspädagogik: Bachelor + Master of Arts |

6 + 4 Semester

STUDIENFORM & SPRACHE
• Unterrichtsfach im Lehramt (muss kombiniert werden)
• Hauptunterrichtssprache: Deutsch

STUDIENBEGINN
• immer zum Wintersemester (01. Oktober)

STUDIENFELDER
• Sprach-/ Geisteswissenschaften
• Lehramt

FORMALE VORAUSSETZUNGEN
• Hochschulzugangsberechtigung (z.B. Abitur)
• Internationale Studieninteressierte: Deutschkenntnisse

C1 nach GER

WEITERQUALIFIKATION
• Die erste Staatsprüfung für das Lehramt (Staatsexamen)

berechtigt zur Aufnahme eines Referendariates.
• Die erste Staatsprüfung für das Lehramt (Staatsexamen)

berechtigt zur Promotion.
• Der Master of Education berechtigt zur Aufnahme eines

Referendariates
• Der Masterabschluss berechtigt zur Promotion.


